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Promotion in Arbeit: Neoliberalismus und Rechtsextremismus  

FB Politikwissenschaften Freie Universität Berlin, Abschluss erwartet April 2009 

  Wolf-Dieter Narr (Erstbetreuer), Morus Markard (Zweitbetreuer) 

Diplom  Psychologie, 1999 (Note sehr gut)  

 Diplomarbeit: Gesellschaftliche Dimensionen individueller Handlungsfähigkeit  

Stipendium Rosa-Luxemburg-Stiftung, Berlin, Germany, 2001-2004 

 

 Berufl icher Werde ga ng

 

Januar 20009 - Freie Mitarbeiterin der Rosa Luxemburg Stiftung. Leitende Redakteurin der 

LuXemburg. Gesellschaftsanalyse und linke Praxis. 

April 2008 – Freie Mitarbeiterin beim Forschungsprojekt Lebensführung und solidarisches 

Handeln unter Modernisierungsdruck  an der Universität Tübingen  

April 2005  -  Lehrbeauftragte an der FH Magdeburg-Stendal 

Apr. - Dez 2008  Evaluation von Diversity erleben, Bildungsprogramm vom Bildungsteam Berlin 

Brandenburg, BTBB 

Jan. – Dez 2007 Wissenschaftliche Mitarbeiterin der Hellen Panke zur Förderung von Politik, 

Bildung und Kultur e.V. 
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Okt. 2001 – Apr. 2006 Lehrbeauftragte an der FHVR Berlin  

Okt. 1998 – Jan. 2002 Hauptamtliches Redaktionsmitglied von Das Argument. Zeitschrift für 

Philosophie und Sozialwissenschaften  

Jan. 1994 – Okt. 1998 Tutorin am Fachbereich Psychologie der FU Berlin 

 

 Ver öf fent l ichungen

 

Im Er sc he ine n: 

Rechtsextremismus und Neoliberalismus, Monografie in Arbeit 

Ungleichheit als Projekt (Hg.), Marburg BdWi-Verlag, i.Ersch.  

Das Subjekt – zwischen Krise und Emanzipation (Mit-Hg. mit Alex Demirovic und Alfred Krovoza), 

Münster Verlag Westfälisches Dampfboot, i.Ersch. 

 

Hera usge gebe ne  B ücher 

2008 „Abstrakt negiert ist halb kapiert” - Beiträge zur marxistischen Subjektwissenschaft. Morus 

Markard zum 60. Geburtstag  (mit Lorenz Huck, Vanessa Lux u.a.), Marburg BdWi-Verlag  

2007  Subjekte im Neoliberalismus, Marburg BdWi-Verlag  

Kapitalismus reloaded. Kontroversen zu Imperialismus, Empire und Hegemonie  (Mit Christoph 

Lieber, Rainer Rilling u.a.) VSA-Verlag Hamburg  

2005  Kritische Wissenschaften im Neoliberalismus, Marburg BdWi-Verlag  

2000:  Kritische Psychologie und studentische Praxisforschung, (Mit Morus Markard u.a.) Hamburg 

Argument-Verlag  

1998  Erkenntnis und Parteilichkeit  (Mit Barbara Fried, Morus Markard, Gerhard Wolf), Hamburg 

Argument-Verlag  

 

Buc hbeiträge  und Lex ik ona rtike l 

2009 Kampf um die Subjekte. Die neoliberale Mobilisierung der Individuen als Resonanzraum für den 

‚Antikapitalismus von rechts’. In: Richard Gebhardt und Domini Clemens (Hg.): 
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Volksgemeinschaft statt Kapitalismus? Zur sozialen Demagogie der Neonazis. PapyRossa Verlag 

Köln, 114-128 

 

Über die Unmöglichkeit, emanzipatorische Ziele für Andere zu setzen. Anregungen eines 

kritisch-psychologischen Lernbegriffs für linke Bildungsprozesse. In: Janne Mende und Stefan 

Müller (Hg.): Emanzipation in der politischen Bildung. Wochenschau Verlag Schwalbach, S. 135-

154 

2008 Emotionale Mobilmachung: Man muss lange üben, bis man für Geld was fühlt, in: Huck, Lorenz, 

Christina Kaindl, Vanessa Lux, Thomas Pappritz, Vanessa Lux und Michael Zander (Hg.): 

„Abstrakt negiert ist halb kapiert” - Beiträge zur marxistischen Subjektwissenschaft. Morus 

Markard zum 60. Geburtstag. Marburg BdWi-Verlag, S. 65-86 

 Subjektion und Subjektivierung – eine kritisch-psychologische Auseinandersetzung mit der 

lacanschen Psychoanalyse, mit Jan Rehmann, in:  L.Huck, C.Kaindl u.a. aaO., S. 235-50 

Mit den 1968ern in den Neoliberalismus? In: Elmar Altvater, Nele Hirsch, Gisela Notz, Thomas 

Seibert u.a., 2008: "Die letzte Schlacht gewinnen wir!" hgg.v. dielinke.sds, S. 48-55 

2007 Perspektiven kritischer Wissenschaften im Neoliberalismus – Lernen und Bildung in der 

hochtechnologischen Produktionsweise, in: Oliver Büchert, Alexander Wagner (Hg.): Kritische 

Wissenschaften, Emanzipation und die Entwicklung der Hochschulen. 

Reproduktionsbedingungen und Perspektiven kritischer Theorie. Marburg, S. 213-226 

 Die extreme Rechte in Europa. Teil des herrschenden Blocks oder Gegenhegemonie?, in: C. 

Kaindl, C. Lieber, O. Nachtwey, R. Rilling, T. ten Brink (Hg.): Kapitalismus reloaded. VSA-Verlag 

Hamburg, 328-46  

Emanzipation, in: Ulrich Brand, Bettina Lösch, Stefan Thimmel (Hg.): ABC der Alternativen. 

VSA-Verlag Hamurg, S. 46-47  

Völkischer Antikapitalismus: Globalisierungskritik von rechts?, in: Richard Gebhardt (Hg.): 

Rosen auf den Weg gestreut. Deutschland und seine Neonazis. Köln, S. 139-51 

Neoliberale Produktionsweise, Mobilisierung der Subjekte und das Erstarken des 

Rechtsextremismus, in: Michael Brie (Hg.): Schöne neue Demokratie. Elemente totaler 

Herrschaft, Dietz Verlag Berlin, S. 9-24   

Neoliberalismus: hochtechnologische Produktionsweise und prekarisierte Lebensweise, in: 

Roland Klautke und Brigitte Oehrlein (Hg.): Prekarität – Neoliberalismus – Deregulierung. 

Kritischer Bewegungsdiskurs. VSA-Verlag Hamburg, S. 18-29 
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Frei sein, dabei sein. Subjekte im High-Tech-Kapitalismus, in: Kaindl (Hg.): Subjekte im 

Neoliberalismus, Marburg, pp. 141-162  

2006 Antikapitalismus und Globalisierungskritik von rechts – Erfolgskonzepte für die extreme 

Rechte?, in: Peter Bathke und Susanne Spindler (Hg.): Neoliberalismus und Rechtsextremismus 

in Europa. Zusammenhänge – Widersprüche -  Gegenstrategien. RLS-Texte, Dietz Verlag Berlin, 

S. 60-75 

2005 Rechtsextremismus am Standort Deutschland. Die „soziale Demagogie“ der extremen Rechten, 

in: Klaus Kinner (Hg.): Die extreme Rechte im Osten – Gegenstrategien. Schkeuditz, S. 16-28 

 Rechtsextremismus und Neoliberalismus, in: Kritische Wissenschaften im Neoliberalismus, aaO., 

S. 180-200 

2000 Das Ausbildungsprojekt ‚Subjektwissenschaftliche Berufspraxis‘ – theoretische, methodische 

und organisatorische Aspekte studentischer Praxisforschung. Mit Morus Markard in: M.Markard, 

C.Kaindl u.a. (Hg.): Kritische Psychologie und studentische Praxisforschung, S. 29-43 

1999  Folter, in: Historisch-kritisches Wörterbuch des Marxismus. Hamburg Argument-Verlag  

 

Artike l 

2009 Subjekte in der Krise, in: Z-Zeitschrift marxistische Erneuerung, i.E. 

 Extreme Rechte in der Krise – Kämpfe um Subjekt, in: prokla, i.E. 

2008 Griffelspitzer und Studentenköppe? Organische Intellektuelle und ihre Bedeutung für die Linke, 

in Prager Frühling, Okt_08 

Erosion des Sozialen – Mobilisierung der Subjekte. In: Verhaltenstherapie & psychosoziale 

Praxis, 40. Jg. (2), S. 249-68 

 Kritische Psychologie im Neoliberalismus. In: Journal für Psychologie 3/2008 online 

http://www.journal-fuer-psychologie.de/jfp-2-2008-5.html 

2007 Antikapitalismus von rechts, in: Das Argument 269, 49. Jg. H.1/2007, S. 60-72 

2006 Lernverhältnisse im Neoliberalismus. Teil II. Überlegungen zu einer Kritischen Psychologie des 

Lernens. In: Forum Kritische Psychologie 49, S. 80-105 

2005 „Du musst ihn fühlen, den Scheiß!“ Neoliberale Mobilisierungen im Imaginären und der Kampf 

um neue Lebensweisen am Beispiel von Big Brother und Popstars . In: Das Argument 261, H. 

3/2005, 347-60  
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2004 Lernverhältnisse im Neoliberalismus. In: Forum Kritische Psychologie 48, S. 26-41  

1997 Zur Kritik persönlichkeitstheoretischer und diagnostischer Konzepte von ‚Wildwasser‘. In: Forum 

Kritische Psychologie 37, S. 116-135  

1996 Subjektwissenschaftliche Überlegungen zur Analyse psychologischer Praxiserfahrung in 

Forschung und Ausbildung. Mit Morus Markard, in: Journal für Psychologie, Jg. 4, Heft 3, 1996, 

S. 21-42  

1995 Psychologie an der FU Berlin: Modell für die Einsparung bzw. Entsorgung kritischer 

Wissenschaft? Mit Morus Markard und Barbara Fried, in: Forum Kritische Psychologie 35, 156-

172  
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Konfere nze n 

 

Konfere nz or ganisat ionen  und - leit unge n 

2009  Krise – Kämpfe – Kapital nach dem Neoliberalismus. 30.9.-4.10. in Werftpfuhl bei Berlin 

Veränderte Subjekte – Subjekte der Veränderung. Subjekte, Subjektivität und Subjekttheorien in 

der Krise. Gemeinsame Tagung von Helle Panke.Rosa-Luxemburg-Stiftung Berlin und Loccumer 

Initiative, 4./5.12. in Berlin 

2008 Theorie und Kritik der Gesellschaftlichen Praxis, 26.-30.9. in Werftpfuhl bei Berlin 

 Zwischen Antikapitalismus und Neoliberalismus: Extreme Rechte und soziale Frage, 21.-23.11. 

in Berlin 

2007 Wiederkehr des Politischen?, 3.-7.10. in Werftpfuhl bei Berlin 

 Veränderungen der Subjektivität im transnationalen Kapitalismus (mit A.Demirovic), 24.-

26.11.2007 in Berlin 

2006 Ungleichheit als Projekt, 24.-26. Nov., Fachhochschule für Soziale Arbeit Frankfurt/M  

Wiederkehr der Dialektik, 29.9-3.10., Rosa-Luxemburg-Stiftung, BdWi in Werftpfuhl bei Berlin 

2005 60 Jahre Befreiung vom Faschismus. Faschismus – Antifaschismus – Neoliberalismus und 

Rechtsextremismus, mit Hans Coppi für Helle Panke, Rosa Luxemburg Stiftung und VVN/BdA in 

Berlin, Haus der russischen Kultur, 22./23. April 

Kapitalismus reloaded (mit anderen), Humboldt University Berlin, 11.-13. Nov. Rosa Luxemburg 

Stiftung, Prokla, Das Argument,  Bildungswerk Berlin, Helle Panke, Attac u.a. 

2004 Neoliberalismus und Subjekt, 17.-21.9. in Werftpfuhl bei Berlin 

2003 Kritische Wissenschaften im Neoliberalismus, 24.-28.9. in Werftpfuhl bei Berlin 

Ethnisierung des Sozialen (mit anderen), Bund demokratischer Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler, 15. - 18. Mai in Bovenden / Göttingen 

1997 Erkenntnis und Parteilichkeit: Kritische Psychologie als marxistische Subjektwissenschaft. 4. 

Kongress Kritische Psychologie (mit Morus Markard, Barbara Fried und Gerhard Wolf), 6.-9.2. an 

der FU Berlin  
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Konfere nz be iträ ge und Vorträ ge (A uswa hl) 

2008 Vernetzte Psychotherapie, DGVT-Kongress für Klinische Psychologie, Psychotherapie und 

Beratung vom 29. Februar bis 4. März 2008 an der Freien Universität in Berlin  

Neoliberal Changes in Mode of Production and Right-Wing-Politics in the Gap of Representation, 

Vortrag auf der Tagung: Fascism today: Comeback of an old enemy or a new threat? in der 

Academia truda i socialnyh otnoshenij in Moskau, Russland, 9./10.2.2008 

Nichtstun zwischen Depression und Renitenz, Vortrag im Rahmen der Reihe Nichtstun in der 

neuen Gesellschaft der Neuen Gesellschaft für Bildende Kunst Berlin, 9.9. 

Rechtsextremismus und Soziale Frage im Rahmen des Tages für Demokratie Weißenfels, auf dem 

Podium „Rechtsextremismus im Burgenlandkreis - Herausforderung für die Demokratie“ 

organisiert von Martin Schirdewan, Die Linke, am 13.9. 

2007 Mobilisierung der Subjekte, gehalten auf Veränderungen der Subjektivität im transnationalen 

Kapitalismus, 24.-26.11.2007 in Berlin 

 Imaginäre politische Handlungsfähigkeit in prekarisierten Zeiten, gehalten auf Wiederkehr des 

Politischen?, 3.-7.10. in Werftpfuhl bei Berlin 

2006 Neoliberalismus und sein Einfluss auf die Prekarität aktueller Arbeitsverhältnisse, Vortrag im 

Rahmen der Veranstaltungsreihe Kritischer Bewegungsdiskurs, 1.2. im Haus der Demokratie, 

Berlin 

The Future of Socialism after its Disapearance in Europe and Germany, Vortrag gehalten auf der 

Tagung Is there a Future for Socialism?, Social Justice Forum Mangalore, India, in collaboration 

with Chair in Christianity, Mangalore University & Maandd Sobhaann, 10-12 Feb.  

Gesellschaftliche Verantwortung von Wissenschaft, Beitrag auf dem Podium der 

Promovierendenkonferenz der Hans-Böckler-Stiftung, 9.10. in Weimar 

Lebenslanges Lernen und die Mobilisierung der Subjekte im Neoliberalismus, Vortrag  gehalten 

am 8.11. auf der pädagogischen Woche der GEW, Bezirksverband Lüneburg 

Neoliberale Mobilisierung der Subjekte: Hegemonie und Perspektiven für Gegenentwürfe, 

Vortrag auf dem Kongress „Wir sind woanders“ 10.-12.11. in Hamburg 

2005  Rechtsextremismus am Standort Deutschland Vortrag auf der Tagung „Die Wähler der extremen 

Rechten, die DDR und die neuen Bundesländer“ am 9. und 10. September 

Herstellung alltäglicher Hegemonie im Neoliberalismus – Kultur, Politik, Arbeit, Vortrag auf der 

Tagung „Hegemonie und Kritik im Neoliberalismus“ vom 26.-30. September in Werftpfuhl bei 

Berlin  
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Konjunkturen von Neoliberalismus und Rechtsextremismus, Vortrag auf der Tagung Kapitalismus 

reloaded in Berlin, 11.-13.11.2005 

Political Dynamics of Nato, Vortrag auf der Tagung der Observer Research Foundation und Rosa 

Luxemburg Stiftung „Emerging NATO, Challenges for Europe and Asia“, 27.-28.10. in Neu Dehli, 

Indien 

Neoliberale Produktionsweise, Mobilisierung der Subjekte und das Erstarken des 

Rechtsextremismus Beitrag gehalten bei Schöne neue Demokratie – Elemente totaler 

Herrschaft, Rosa-Luxemburg-Stiftung  

2004 Neoliberalismus und Rechtsextremismus in Europa, Vortrag auf der Tagung In the Shadow of the 

Empire: Europe -  Europa, 14.– 21. August in Volterra / Italien 

 Kritische Psychologie im Neoliberalismus auf der Tagung Neoliberalismus und Subjekt vom 17.-

22.9 in Werftpfuhl bei Berlin 

2002  Jahreskonferenz der Neuen Gesellschaft für Psychologie, 19.22.2. an der FU Berlin. Beitrag: 

Kritische Psychologie und marxistische Gesellschaftstheorie; Panel: Inhaltliche und 

methodische Aspekte des Mensch-Welt-Verhältnisses von Rassismus und Rechtsextremismus  

1997 Psychologische Dimensionen von Folter, Vortrag im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

„Wissenschaft und Politik“ an der FU Berlin, 15.11.  

 

Mit gl ie dschafte n un d Mitar be it
 

Seit 1994  Mitglied der GEW 

1995/96  Vorsitzende des AStA der Freien Universität Berlin 

1995-2008  Mitglied im Bundesvorstand des Bundes demokratischer Wissenschaftler und 

Wissenschaftlerinnen, BdWi 

Seit  1995  Mitglied im Vorstand der Gesellschaft für subjektwissenschaftliche Forschung und Praxis 

(GsFP) 

 

Seit 1998  Mitglied der Redaktion von Das Argument. Zeitschrift für Philosophie und 

Sozialwissenschaften 

Seit 2007 Mitarbeit in der Redaktion von Forum Kritische Psychologie 
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Vortrags- und Bildungsarbeit im Bereich der Linken, VVN, GEW, antifaschistischen Gruppen etc. zu 

Kapitalismuskritik, Neoliberalismus, Rechtsextremismus, Rassismus, Antisemitismus, Geschichtspolitik.  

Organisation politischer Bildungsreisen nach Indien, Argentinien, USA u.a. 

 

Sprachen

 

Englisch (fließend in Wort und Schrift), Italienisch (hören/lesen), Spanisch (hören/lesen), Französisch 

(lesen) 

 

Computerke n ntn isse

 

Alle MS-Office-Programme, Layout-Programme (Pagemaker, Quark), Bildbearbeitung (Photoshop), 

HTML, CMS 

 


